
Deine GRÜNFINDER-Idee für den Tag

Die GRÜNFINDER-Kinder lieben Rätsel. In den GRÜNFINDER-
Gruppen machen wir gerne Nasenrätsel. Es werden viele 
Informationen zu einem Tier gegeben, wer die Lösung weiß, darf 
seinen Finger auf die Nase legen. Wenn alle Informationen zum Tier 
gegeben sind, wird auf drei gezählt. Dann dürfen alle gemeinsam die 
Lösung sagen. Falls Ihr mehrere Personen Zuhause seid, könnt Ihr es 
als Gruppen-Nasenrätsel lösen, sonst einfach als normales Rätsel. Das Rätsel ist ziemlich 
kniffelig und man braucht ein detektivisches Geschick, es zu lösen. Vielleicht musst Du noch 
ein bisschen nachforschen. 

Hier das Rätsel für Dich:

Wer bin ich?

Ich gehöre zu den intelligentesten Tieren überhaupt und lebe in Europa. Früher habe ich 
eher in Wäldern gelebt aber heute habe ich mich an die Menschen 
gewöhnt. Ich bin nicht nur auf dem Land, sondern auch gerne in Städten 
unterwegs, in Parks und Gärten. Da ich sehr gesellig bin, habe ich viele 
Freunde um mich, die mich begleiten.

Ich werde ungefähr 47 cm groß und 700g (so viel wie 7 Tafeln 
Schokolade) schwer und 19 Jahre alt.

Wenn ich meine Flügel ausbreite, habe ich eine Flügelspannweite von 1 Meter.

Mein Gefieder ist am Kopf, an der Vorderbrust, den Flügeln und dem Schwanz glänzend 
schwarz. Manchmal schimmert es bläulich.

Ich habe einen abwechslungsreichen Speiseplan und lebe von pflanzlicher und tierischer 
Nahrung. Im Sommer fresse ich vor allem Schnecken, Regenwürmer, Insekten und 
manchmal kleine Vogeleier und Küken. Oftmals plündere ich auch Nester anderer Singvögel.

Im Winter muss ich mich mit Beeren, samen und Ass, also toten Tieren, begnügen. Da ich 
ein guter Jäger bin, schrecke ich auch nicht davor zurück, einem Fuchs das Futter 
abzujagen. 

Gerne suche ich am Boden nach Nahrung: Dabei bewege ich meist schreitend, manchmal 
auch hüpfend vorwärts. 

Nüsse schmecken mir auch gut: um sie zu knacken, habe ich mir etwas schlaues 
ausgedacht. Wenn ich die Nuss knacken möchte, lege ich sie auf die Straße und warte bis 
ein Auto darüber fährt und ich mir die gekackte Nuss holen kann.

Ich durchsuche auch Abfalleimer oder Komposthaufen nach Essen. Mir schmeckt einfach 
alles. Deshalb nennt man mich auch Allesfresser.

Vor meinen Feinden, Uhu, Habicht, Falke und Marder muss ich mich in acht nehmen.

Ich spreche eine richtige Sprache. Forscher habe schon über 80 verschiedene Rufe 
entdeckt. Mit unseren Rufen können wir uns vor Gefahren warnen. Wir freuen uns, wenn wir 



alte Freunde wiedersehen und begrüßen sie mit einem hohen Ton. Ein tiefer Ton zeigt, dass 
wir jemand nicht mögen.

Ich kann auch menschliche Stimmen und Laute nachahmen.

Eigentlich gehöre ich zu den Singvögeln, aber mein Gesang hört sich ziemlich hart an: „Kra-
Kra-Kra“.

Gerne bleibe ich das ganze Jahr über im selben Gebiet, egal ob Sommer oder Winter ist. 
Deshalb bin ich ein Standvogel. Ich baue ein Nest hoch oben auf dem Baum. Für unseren 
Nachwuchs lege ich 3-6 grünliche Eier in mein Nest bebrüte sie 20 Tage lang.

 Ich brüte alleine, währen mein Mann uns mit Futter versorgt. Später, wenn die Jungen 
ausgeschlüpft sind, kümmern wir uns beide um sie. Wir beschützen unsere Vogelkinder vor 
Gefahr und versorgen sie gut. Nachts sammeln wir uns oft in großen Schwärmen, um 
gemeinsam zu übernachten. 

Übrigens zu meiner Vogelfamilie gehören auch Elster, Dohlen und Eichelhäher.

Viel Spaß beim Rätseln, Deine GRÜNFINDERin Inge

Morgen gibt es die Lösung;)


